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TURNVEREIN 

Entstehung neue Vereinsfahne - Fahnenweihe, 14. Mai 2022 

Der Weg zu einer neuen Vereinsfahne ist lang, hängen doch viele Erinnerungen an 
der Fahne, gute wie weniger gute und an jedem Anlass ist die Fahne Sammel- und 
Mittelpunkt. Wir Turnerinnen und Turner identifizieren uns mit dem Verein und das 
Symbol des Vereins ist die Fahne. 

Meine ganze bisherige Turnkarriere habe ich nur den „Tintenfisch“ gekannt, wie wir 
unsere alte Vereinsfahne liebevoll genannt haben. Immer wieder wurde die Fahne 
repariert, bis es dann hiess: „Das isch ds letschte mau, meh geit nümme.“ Die Zeit 
für eine neue Fahne war also nach fast 40 Jahren, gekommen und der „Tintenfisch“ 
sollte in Rente gehen. 

Als an der GV 2021 Leute gesucht wurden, die gerne an der Gestaltung der neuen 
Fahne mitarbeiten würden, habe ich mich spontan gemeldet. Schlussendlich waren 
wir zu fünft: Matthias Witschi und Benjamin Massa für die Aktiven und Thomas Kehr, 
Fredi Burri und ich von den Aktiven+. In einem ersten Brainstorming-Treffen hat jeder 
dargelegt, was eine Fahne für ihn/sie bedeutet und was die neue Fahne verkörpern 
soll. Es war schön zu sehen, dass alle mit dem gleichen Respekt an die Aufgabe 
gingen und bald hatten wir unsere gemeinsamen Werte beisammen und eine Idee 
von den Elementen, die auf der Fahne sichtbar sein sollten. 

Herrlich waren die ersten Skizzen von uns allen, hat doch nur Benji eine künstlerische 
Ausbildung. Aber das Bild hat sich sehr schnell gefestigt und wir konnten erste 
Entwürfe von den beiden Fahnenlieferanten einfordern. Entschieden haben wir uns 
schlussendlich für Siegrist aus Langenthal. 
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Wir, das Fahnen OK, durften unsere neue Fahne im Februar in Langenthal 
entgegennehmen. „Es het mi scho fasch e chli tschüderlet“ als die Fahne entrollt, 
ausführlich begutachtet und fotografiert wurde um dann wieder liebevoll verpackt und 
nach Büren gebracht zu werden. Dort durfte sie noch eine Weile warten, bis zur 
offiziellen Präsentation an der Fahnenweihe. Wir hatten Freude an der neuen Fahne 
und waren schon ein wenig stolz so etwas bleibendes geschaffen zu haben. Die 
Frage war jetzt nur: „Wie gfauts äch aune angere?“ 

Die Fahnenweihe fand am 14. Mai statt, direkt nach dem UBS Kids Cup. Um 18 Uhr 
trudelten die Gäste für ein kleines Apéro hinter der Turnhalle ein. Um 19 Uhr ging der 
Festakt los. 

Na ja, so schnell ging der Festakt nun auch nicht über die Bühne. Wir haben die alte 
Fahne gebührend verabschiedet, unsere Fahnen Gotte zu Wort kommen lassen (die 
DR Busswil) und natürlich die neue Fahne enthüllt und begrüsst. Zur Symbolik der 
Fahne möchte ich den Originalton von Benji verwenden: 

Dr Tintefisch, so wimer dem Turner [uf dr aute Fahne] säge, het wider es Plätzli uf dr 
neue Fahne gfunge. Um dr Gschicht und de Erlebnis vo dr aute Fahne ds gedänke 
und dervo z'verzöue. 

Im Verglich zu dr dynamische Vorgängerin, isches mit dr Büretatze druffe und de 
starche Farbe ä chräftigi Fahne worde. Und es het o ä chräftigi dörfe wärde! 
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Si söu natürlech o zeige wär und vo wo dass mer si. so simpel wis tönt. […], mit dr 
Schloufe vo dr  Aare, wome im Hingergrund in fiine, wiisse Linie adütet gseht. Si söus 
aune säge und o üs säuber dra erinnere: "hie bini dehei". 

U was das für üs vom TV Büre bedütet isch, dass mer ä Tatze hei zum üs fest z'hebe 
und enang nid los z'lah. egau obs drum geit azpacke und aus Team öbbis ds schaffe, 
egau, was dä Verein erschütteret […] und blibemer witerhin die Turnerfamilie womer 
jez scho si. 

Durch den Festakt geführt hat Matthias 
und die Delegation von unserer 
Fahnengotte, der DR Busswil,  hat uns mit 
Geschenken und guten Wünschen 
überschüttet. Herzlichen Dank dafür. 

Wir waren etwas schneller als geplant 
durch, so dass sich die Gäste noch etwas 
gedulden mussten bis das Essen serviert 
wurde, aber das gab ihnen auch die 
Gelegenheit für einen Schwatz und das 
ausführliche begutachten der Fahne. 

Im Nachgang wurde auch die Frage beantwortet wie sie Fahne denn allen anderen 
gefällt – gut, sehr gut sogar. Die Jungen, die Alten, die Veteranen, alle geben positive 
Rückmeldungen. „Läck bini froh, das si aune so guet gfaut“. 

Ich freue mich darauf unter der neuen Fahne zu turnen. Vielleicht wird sie auch bald 
einen Spitznamen erhalten, ich lasse mich überraschen. Brauchen täte sie es nicht, 
denn sie steht stolz und kräftig für sich und uns: „Hie bini dehei“. 

Irene Zimmermann, für das Fahnen-OK 
P.s 
Die neue Fahne durfte am Oberländischen Turnfest in Frutigen bereits zum ersten 
Mal aufs Podest. Mehr dazu im Bericht des „Oberländischen“. So darf es 
weitergehen. 

Infos zur neuen Fahne: 
Hersteller:  Siegrist 
Grösse: 130 x 130cm 
Material: Berner Damast (Seide), 

Stickereien 
Elemente: Büretatze 
 Schriftzug TV Büren a.A. 
 Aareschlaufe 
 STV - Logo 
 Gründungsjahr 
 Turner (Tintenfisch) 
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KTF Lyss/Aarberg, 17. – 19. Juni 2022 

Heiss, heisser  - KTF Lyss / Aarberg 

Endlich! Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause finden wieder Turnfeste statt. 
Dementsprechend ist die Stimmung: Freudig erwartend, dass man sich wieder im 
Wettkampf messen kann und noch freudiger auf das abendliche Festen. Aber in der 
Luft liegt auch eine Menge Nervosität. 

Das Kantonale Turnfest fand dieses Jahr in 
Lyss und Aarberg statt. Die Infrastruktur und 
Anlagen sind super. Das OK hat sich grosse 
Mühe gegeben, an den zwei Wochenenden 
ein tolles Fest auf die Beine zu stellen. 

Unser Start begann am Freitag, 10. Juni. 
Fünf mutige Turner wagten sich in die 
Schlacht des Einzelkampfs. Drei davon 
mussten sich leider geschlagen geben und 
konnten nicht alle Disziplinen durchführen. 
Gute Besserung an euch! Zwei aber, 
kämpften sich durch und so konnte Marc 
immerhin den 69. Platz erobern und Daniel 
eine neue Bestpunktzahl für sich erringen. 

Samstag und Sonntag ging’s weiter mit den 
Jugi-Tagen. Dazu findet ihr einen separaten 
Bericht von unseren Jugileitern, welchen ich 
hier ein grosses Merci für ihren Einsatz 
aussprechen möchte. 

Nun noch einmal Training, bevor es am Freitag 17. Juni an die Vereinswettkämpfe 
geht! 

Ein paar nette Nasen trafen sich schon am Morgen zum Zeltaufbau – danke euch. 

Die Bürener und Umgebung radelten am Mittag bei rund 30Grad und schönstem 
Himmelblau mit den Velos los um sich gegen 13.00 Uhr in Lyss mit Allen zu 
besammeln. Unsere Aktiv + musste dann noch ein Stück weiter nach Aarberg. Die 
Lieben haben mir einen kleinen Einblick in ihren Tag zukommen lassen: 
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«Als wir unsere jungen Turnerinnen und Turner in Lyss verabschiedet haben, 
radelten wir weiter nach Aarberg zur Aarfit-Halle, bei welcher die Fit und Fun 
Wettkämpfe stattfanden. Auch hier war es heiss und auch hier hatte es wenig 
Schatten.  

Wir waren früh vor Ort und hatten genügend Zeit uns einzuwärmen und die beiden 
ersten Wettkampfteile nochmals zu üben. Fussball-Stafetten-Stab und ds Blüemli 
sind uns gut gelungen und wir waren nach dem tollen Start motiviert. In der alten 
Turnhalle absolvierten wir dann den Unihockey-Teil (mit mässigem Resultat), gefolgt 
vom 8er-Ball. Dies ist nicht unsere Paradedisziplin, was wir leider auch an diesem 
Fest unter Beweis stellten. 

Aber dank den beiden guten letzten Wettkampfteilen (Street-Racket und 
Moosgummi) durften wir zufrieden sein. Silvan und Tom (unsere super Rechner) 
haben dann auch gleich die Noten und die Endpunktzahl errechnet. 

Wir haben das Ziel von unserem Feldweibel (Brigitte) erreicht mit der Punktzahl von 
27.01. Mit diesem Wissen gönnten wir uns ein (oder zwei) kühlende Getränke, bevor 
wir nach Lyss zum Abendessen mit den Aktiven gefahren sind. 

Für unsere Gruppe war es ein tolles, gut organisiertes Fest und wir haben es alle 
genossen, mal wieder zusammen Turnfestluft zu schnuppern.  

Vielen Dank an Alle!» 

«Daniela Wälti, Turnerin Aktive+» 
Nun zu uns Aktiven: 

Gepäckdepot, einturnen, nochmals Wasser und Energie tanken und dann, fast 
gleichzeitig, starteten das Team-Aerobic und die Kugelstösser.  

Ich, im Team-Aerobic, liess mich von der Nervosität der anderen nicht gross 
beeindrucken. Bis wir in Formation auf’s Feld einliefen. Huiuiui, ging mir «der Lade 
abe». Nicht so gut hab ich geturnt… Und als Lena und Daniel mit Pipi in den Augen 
von den Richtern zurückkamen, da hatte ich ein richtig schlechtes Gewissen, dass 
es nicht lief und musste mir auch verkneifen, ein bisschen zu weinen. Erleichternd 
war dann, dass die Tränchen aus Freude und nicht Enttäuschung vergossen wurden. 
Eine solide 8.62 hatten wir uns geholt. Ein super Ergebnis, für die noch frische 
Leiterin und ihr Team. 
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Zurück im Schatten, machten sich kurz darauf die Stafettenläufer bereit. Ich finde ja, 
wir haben die schönsten Männer bei uns – aber seht selbst… 

«Super siter gsecklet!» Wahrscheinlich dank dem anfeuern von Benji. So ein 
aggressives Stimmorgan habe ich noch selten gehört. Ganz kurze Verschnaufpause, 
danach Richtung Badi. Leider nicht um sich dort einen Schwumm zu gönnen (Den 
gabs erst ein wenig später in der Alten Aare) sondern für den letzten Teil – Fachtest 
Allround. Nochmal Alles geben! Unter brütender Hitze auf dem Fussballplatz. Für die 
Unterstützer am Feldrand, dachte ich, könnte ich ja schon Mal einen Krug Bier holen 
gehen… Grosser Fehler, merkte ich als Turnfestneuling ganz schnell. Nochmals ein 
SORRY für meinen Fauxpas. So blieb der Krug noch eine Weile unberührt und zum 
Glück wurde der Inhalt nicht ganz «lääi» und diente doch noch als erfrischender 
Durstlöscher nach eurem tollen Einsatz. 

Geschafft! Mit 25.36 Punkten erturnten wir 
uns den 23. Rang. 

Abendessen… 
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…und ab an die Bar. Bei diesen 
Temperaturen haben wir uns 
ein paar kühle Drinks verdient! 

Am Samstag mussten einige 
schon früh wieder auf die Beine, 
um Richter- und Helfereinsätze 
zu leisten. Einen grossen Dank 
an Alle für euer Engagement. 

Bis in die frühen 
Morgenstunden waren so 
Einige unterwegs. Bei mir 
wurde es gegen Fünf Uhr, als 
ich mich auf dem Zeltplatz einfand und im KTF-Papilliorama die Artenvielfalt der 
Schmetter- und Falterviecher bestaunte. Beim Blick in unser zweites Zelt, habe ich 
festgestellt, dass nicht mehr alle, welche am Freitag hier schliefen, den Weg 
nochmals gefunden haben. So hatte Urs seeehr viel Platz und teilte sich das ganze 
Zelt nur mit seinem Schnauz und einer vergessenen Socke von Leila. 

Zu kuhartigen Schnarchgeräuschen unserer Meinisberger Nachbarn, schlief ich dann 
ein. Guet Nacht! 

Bei der Rangverkündigung am Sonntagnachmittag, gab es leider ein Missverständnis 
und der arme Fähnrich Rolf, stand, bei immer noch schönstem, heissem Wetter, 
allein mit der neuen (wunderschönen!) Fahne auf Platz. Ich hoffe, die Dusche, welche 
er von uns im Anschluss erhalten hat, hat ihn wieder etwas abgekühlt. Die Aktiven+ 
hatten am Vormittag das bessere Gehör als wir und schafften es mit ihm einzulaufen. 

Die Tatze sticht raus! 

Ein absolut gelungenes Wochenende. Merci für euren Einsatz, es fägt! 

Priska Lang, Turnerin Aktive 
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Oberländisches Turnfest (OTF) Frutigen, 02. + 03. Juli 2022 

Am Samstagmorgen, relativ 
früh, starteten wir Aktive (und 
Urs) unsere Reise ins 
Oberland per Zug. Von Bern 
bis Frutigen durften wir es uns 
sogar in der 1.Klasse bequem 
machen ����.  

Oben angekommen, waren 
die Kulisse und das Wetter 
spitze. Und von einem netten 
Herrn von Coop wurden wir 
mit einem Käse-Wurst-Plättli 
empfangen. Wir hatten 
genügen Zeit um unser Zelt 
einzurichten, die Mätteli 
aufzublasen und den Mätheli 
zu platzieren, bevor wir uns 
ans einturnen machten. 

Als erste waren wieder die Kugelstösser und ein paar Minuten später das Team-
Aerobic im Einsatz. Da uns beim Aerobic zwei Personen leider nicht begleiten 
konnten und wir etwas irritiert vom «grübelete» Teppich waren, erhofften wir uns nicht 
die beste Note. Weiter gings mit der Pendelstafette, welche schon beim Zusehen 
schmerzen verursachte. Auf dem Bitz Land der fürs Rennen genutzt wurde, hatte es 
etwas viele, unschön geflickte Löcher. Aber es wurde trotzdem super «gsecklet» und 
manch Eine/r flog praktisch über die Dellen. 

Auf dem Feld für den Fachtest sah es nicht viel besser aus. Auch hier hatte es Löcher, 
Hubel und von den vorherigen Turnern mittlerweile eine Schneise, welche so 
staubtrocken war, dass sie zum Ausrutschen anregte. Glücklicherweise ging der Tag 
ohne Verletzungen von statten! 

Nun war es erst etwas nach 15.00Uhr als wir mit unserem Programm durch waren 
und wir konnten uns auf den Weg durchs Dorf zu den Aktiv+ machen, um diese bei 
ihrem letzten Wettkampfteil anzufeuern. 

Ich persönlich hätte wahnsinnig Mühe, mit der Koordination bei diesen Aufgaben – 
aber unsere Aktiv+ hat das total im Griff und sich den wohlverdienten 2. Podestplatz 
erturnt. 

Wir gratulieren Euch von ganzem Herzen! <3 
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Das schöne Wetter und die klare Kander lockten dann noch ein paar Hartgesottene 
ins Gletscherwasser, bevor wir uns zu den Duschen (welche fast kälteres Wasser 
hatten) aufmachten, um in den gemütlichen Abendteil zu starten.  

Wir Aktive haben es leider nicht aufs Podest geschafft, aber mit 25.35 Punkten auf 
den guten 10.Rang 

Merci Allen für den Einsatz und das schöne Wochenende! 

 

Priska Lang, Turnerin Aktive 
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AKTIVE + 

Oberländisches Turnfest (OTF) Frutigen, 02. + 03. Juli 2022 

Zwei Wochen nach dem Kantonalturnfest in Lyss/Aarberg sind wir bereits wieder 
unterwegs. 

Die Jungen-Wilden reisen bereits um 7.30 Uhr am Samstag 
nach Frutigen. Ihr Wettkampfstart ist deutlich früher als 
derjenigen der älteren Garde. Die Aktivplusler reisen etwas 
später und etwas individueller an. Aber auch hier waren die 
Züge sehr voll, da die Kompositionen verkürzt waren. Warum, 
das ist Tom und mir (den einzigen Zugreisenden von Aktiv+) 
schleierhaft. 

Gesund und munter im Hotel angekommen gab es bereits 
beim Check-In eine erste, lustige Situation. Tom antwortet auf 
die Frage auf wen die Reservation lautet mit «Frau 
Feldweibel». Die Rezeptionistin fragt: «Könnte das Frau Häni 
sein?!» Jawohl! Nachdem alle im Hotel eingetroffen sind und etwas (kühles Blondes) 
getrunken haben, zogen wir zusammen auf das Wettkampfgelände, um unsere 
Feldweibelin und Urs Kummer zu treffen. 

Einturnen, gut aufwärmen und üben und der Wettkampf 
kann starten. Es ist uns fast alles gut gelungen. Vor allem 
auch unsere Angstdisziplin der 8er Ball. Ein grosses 
Bravo an Alle. «Es het gfägt» und wir konnten eine stolze 
Punktezahl erreichen. Besonders geschätzt haben wir, 
dass die Aktiven uns im letzten Wettkampfteil angefeuert 
haben. Merci viel Mal! Die Aktiven haben einen soliden 
Wettkampf auf teils sehr schwierigen Anlagen absolviert 
und können mit einer guten Rangierung ebenso stolz auf 
sich sein. Der Ehrgeiz uns Aktivplusler am nächsten 

Turnfest zu schlagen ist 
geweckt und das ist gut 
so. 

Alle freuen sich nun auf 
das Abendessen und das Festen auf dem 
grosszügigen Gelände. Andi beweist, dass er viel 
Charme hat und auch von der falschen Seite in der 
Fassstrasse noch Nachschlag bekommt; ganz im 
Gegensatz zu Ändu und Mätthu. Die versuchen es 
dann von der richtigen Seite nochmals und 
kommen so auch zum Ziel. Es hat riesigen Spass 

gemacht, dass wir Alle zusammen feiern konnten und zusammengeblieben sind. 
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Tom, Brigitte und Andi haben trotz ZickZack-Weg auch ins Hotel gefunden und gut 
geschlafen. Wir genossen ein reichhaltiges Frühstück ohne O-Saft. Weil O-Saft nach 
diesem Abend gemäss Brigitte gar nicht geht…! 

Claudi und ich haben übrigens die Anfängerdusche gehabt; in allen anderen 
Duschen war die Bedienung des Wasserhahns sehr schwierig. 

Nachdem die Rangliste definitiv und beglaubigt war, waren wir happy…Und wir 
haben sogleich Brigitte einen Vorwurf gemacht. Sie als Feldweibelin ist ja tatsächlich 
im allerletzten Wettkampteil in einen Pfosten geknallt nur damit wir die Note 28 nicht 
erreichen und sie nicht drei Runden bezahlen muss! Also wirklich! 

Der Abschluss des Festes mit Fahnenlauf (Bravo Benji), Schlussturnen und 
Rangverkündigung war sehr schön und die gemeinsame Heimreise hat unfallfrei und 
gut geklappt. 

Ein herzliches Dankeschön allen Leitern, Helfern, Funktionären und Fans. Es war ein 
tolles und erfolgreiches Fest. 

Auszug Rangliste: 

Aktiv+ dreiteiliger Vereinswettkampf in der 3. Stärkeklasse = Rang 2 Endnote 27.88 

Aktive dreiteiliger Vereinswettkampf in der 3. Stärkeklasse = Rang 10 Endnote 25.35 

Daniela Wälti, Turnerin Aktive+ 
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JUGENDRIEGE 

Jugitag KTF Lyss/Aarberg, 11. + 12. Juni 2022 

Am Samstagmorgen früh, bereits um 06.15 Uhr trafen wir uns am Bahnhof Büren. 
Zum Einzelwettkampf reisten wir mit 24 Kindern nach Lyss. Nach kurzem Lagerplatz 
einrichten begaben wir uns bereits zur ersten Disziplin, 400m Lauf. Da es später sehr 
heiss werden sollte war es super, diese Disziplin gleich als ersten abhaken zu 
können. Der Wettkampf ging speditiv voran (Weitsprung, Kugelstossen, Ballwurf) und 
die Kinder konnten ihre Leistung super Abrufen. Da es keine grossen Verspätungen 
bei den Anlagen gab, konnten wir bereits eine Stunde früher als geplant den Zug 
nach Hause nehmen. 

Am Sonntag war um 08.00 Uhr am Bahnhof in Büren Besammlung für den Vereins 
Wettkampf. Mit Total 50 Kinder machten wir uns hochmotiviert auf den Weg nach 
Lyss. An dieser Stelle schon ein riesiges Merci an alle Eltern, welche uns als 
Begleitpersonen unterstützt haben. 

Die Kids starteten sehr gut in alle Wettkämpfe und konnten auch am Sonntag die 
Leistung aus den Trainings abrufen. Die Hitze an dem Tag war allerdings nicht zu 
unterschätzen, es gab aber auf dem ganzen Gelände genug stellen, um immer 
wieder die Wasserflaschen auffüllen zu können. 
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Kurz nach dem Mittag fand bereits die Rangverkündigung des Einzelwettkampfs vom 
Vortag statt. Folgende Auszeichnungen wurden erturnt: 

U14 W U13 M U10 W 
10. Platz Amstutz Fiona 5. Platz Schwab Nick 3. Platz Zamzow Emmalyn 

9. Platz Kernen Yael 

Herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle an allen Einzelwettkampf-Teilnehmern. 

Um 16 Uhr fand dann bereits die Rangverkündingung des Vereinswettkampfs in der 
Turnarena auf dem Rasenplatz statt. Die Jugi Büren hat in der 2. Stärkeklasse den 
13. Rang erzielt mit den folgenden Resultaten: 

Pendelstaffette 60m: 7.45 Hindernisslauf: 8.35 Spieltest Allround: 10.00 

Weitsprung: 7.24 Ballwurf: 7.61 Kugelstossen: 7.93 

400m Lauf: 8.60 

Gratulation an alle Teilnehmer und nochmal ein grosses Merci an alle Leiter und 
Begleitpersonen, die Kinder hatten ein wunderbares Wochenende und haben sich 
enorm gefreut, wieder am Jugitag teilnehmen zu können. 

Manuela Geisser, Jugileiterin Jugi US 
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Jugimeeting Ammerzwil, 21. August 2022 

Am Sonntag, 21.08.22 haben wir uns um 8:00 Uhr bei der Turnhalle getroffen. 
Gemeinsam sind wir dann mit den Autos und unseren Eltern nach Ammerzwil 
gefahren. Als wir dort ankamen, haben wir uns einen Platz gesucht und gingen uns 
einwärmen. Nachdem wir warm waren, haben wir uns in Gruppen aufgeteilt und 
gingen zu unseren verschiedenen Disziplinen (Sprint 60/80m, Weitsprung und/oder 
Ballweitwurf/Kugelstossen, und Jahrgang 2010 und älter mussten noch 800m Lauf 
machen). Nicht alle mussten dieselben Disziplinen turnen, deswegen gingen wir uns 
manchmal gegenseitig anfeuern. 

Nachdem alle alles gemacht haben, haben alle zusammen Mittag gegessen und die 
Leiter hatten ihre Sitzung für die Nachmittagsspiele. Um 14:00 Uhr starteten die 
ersten Stafetten Läufe. Büren tritt mit 4 Teams in unterschiedlichen Alterskategorien 
an. Bei der Stafette kam eine Gruppe bis ins Finale und erreichte dort den 3. Platz. 
Nach den Stafetten Läufen mussten wir noch Seilziehen. Keines der 4 Teams von 
Büren kam ins Finale. Eines der Teams hat ein Freilos bekommen für die erste Runde 
und ein anderes Team kam bis ins Halbfinale. 

Nachdem alle eine Glace hatten, startete die Rangverkündigung. 3 Athleten von 
Büren gewannen eine Medaille und 5 Teilnehmer von Büren bekamen eine 
Auszeichnung. Als die Rangverkündigung fertig war, packten wir unsere Sachen und 
gingen mit dem Auto zurück nach Büren zur Turnhalle. Als alle wieder da waren, 
bekam jeder noch sein Kreuzchen und sein Leistungsblatt. Danach hat jeder noch 
seinen Rang erfahren und dann durften wir auch schon nach Hause. 

Es war ein sehr schöner und anstrengender Wettkampftag! 

Elena Kernen und Gina Zwygart, Turnerinnen Jugi Oberstufe 
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MÄNNERRIEGE 

Halb Jahresrückblick 2022 

Im Januar und Februar konnten schon mal die Personen Trainieren, die ein Gültiges 
Zertifikat hatten. Dem entsprechend waren auch nicht viele Anwesend. Ab Mitte 
Februar konnten wieder alle Turnen die wollten. 

Unser Frühlingsausflug wurde eine Woche früher durchgeführt als geplant war, 
dieser führte uns nach Seewil bei Dieterswil zur Familie Junker. Im Sandstein hatte 
Peter Junker vor 56 Jahren begonnen, nach einer Wasserquelle zu suchen. Die 
ganze Anlage ist etwa 220 Meter lang. Im Carnotzet der Anlage haben wir uns bei 
Speis und Trank gelabt und über Gott und die Welt geredet. In diesem Sinn: Vielen 
Danke an Kurt Gilgen fürs Organisieren, es war ein gemütlicher und interessanter 
Abend. 

Am Maimärit waren wir wieder mit unserem Stand im Schloss dabei, dieser wurde 
rege besucht. Doch hatten wir genügend Zeit, um uns mit den Gästen zu unterhalten. 

Bis zu den Sommerferien wurde fleissig am Montagabend geturnt. Natürlich durfte 
der Gemütliche Teil nach dem Training nicht fehlen. Jeweils waren 7-15 Personen 
anwesend. 

Während den Sommerferien wurde wieder geradelt, danke an allen die uns zu sich 
Eingeladen haben. Frank Urs, Wälti Rolf, Anton Carpaij und dem Vorstand der alle 
ins Badi Beizli eingeladen hat. 

Zum ersten Mal waren wir mit dem Pilzverein am Ländtifest. Die Zusammenarbeit 
war sehr gut. Beide Vereine konnten sich an diesem Fest präsentieren. 

Domink Marti, Obmann Männerriege 
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VERSCHIEDENES 

Aus- und Weiterbildung abgeschlossen 

Benjamin Massa hat im Juni seine Weiterbildung zum Sachbearbeiter 
Rechnungswesen edupool erfolgreich mit der guten Note von 5.0 
abgeschlossen. Wir gratulieren herzlich und wünschen dir in deinen 
weiteren Unternehmungen eben so viel Erfolg. 

Nach vier Jahren Studium am Gymnasium hat Enya Scheurer ihre 
Matur sehr Erfolgreich mit einem Durchschnitt von 5.2 abgeschlossen. 
Auch zu dieser Leistung gratulieren wir herzlich und wünschen dir in 
deiner Zukunft viel Erfolg. 

Auch Stefanie Da Silva konnte ihre Gymnasiale Matur erfolgreich 
abschliessen. Wir wünschen dir auf deinem weiteren Weg viel Erfolg. 

Sie haben Ja gesagt… 

… am 12. August 2022 haben unsere Turnerin Lena Mori und unser 
Turner Rolf Stotzer vor dem Standesamt Ja zu einander gesagt. Am 
03. September durfte dann der ganze Turnverein nach der kirchlichen 
Trauung am Apéro teilnehmen. Herzlichen Dank für die Einladung es 
hat uns gepasst und wir wünschen Euch auf eurem gemeinsamen 
Weg viel Liebe, Freude und schöne gemeinsame Erlebnisse. 
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VORSCHAU 

Alle Riegen 

16. November 2022 findet die Hauptprobe für die Abendunterhaltung statt. 

18. – 20. November 2022 findet in der Turnhalle Büren die Abendunterhaltung vom 
SGV und TV statt. Motto in diesem Jahr ist Flughafen. 

Turnverein 

15. Oktober 2022 Bürelauf 

23. Oktober 2022 Trüelete Stafette in Twann 

29. Oktober 2022 Kreiskurs Aktive inklusive J+S Kurs im BBZ in Biel 

16. Dezember 2022 TV Weihnachtsfeier 

27. Januar 2023 139. Generalversammlung TV Büren 

Jugendriege 

13. Dezember 2022 Waldweihnachten 

Männerriege 

10. Februar 2023 Jahresversammlung 
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JUNGTURNERINNEN UND TURNER IM TURNVEREIN 

Seit dem letzten Frühling haben wir eine drei bis vier Frau starke Fraktion von 
Jungturnerinnen, die jeweils am Dienstag beim Team Aerobic schon einmal 
Turnverein Luft am Schnappen sind. Weil in der Jugendriege das Angebot fürs Team 
Aerobic nicht mehr aufrecht gehalten werden konnte, weil wir keine Leiter mehr für 
diese Disziplin hatten, konnten wir ein paar Überzeugen, dass Sie doch bereits beim 
Turnverein schon einmal ein bisschen reinschauen. Da der TV aber schon etwas 
fortgeschritten war in der Choreo konnten die jungen Turnerinnen nicht mehr für das 
Turnfest integriert werden. Trotz allem sind sie fast jeden Dienstag in der Halle 
gestanden und haben schon ein paar Moves der Choreo mitbekommen und sich 
auch selbst gleich beigebracht, so dass sie doch während den Trainings in einzelnen 
Teilen, fehlende Personen aus der Gruppe ersetzen konnten. 

Jetzt auf die Abendunterhaltung hin können sie sich noch mehr einbringen und die 
Choreo weiter erlernen, so dass sie dann im nächsten Frühsommer fürs Turnfest 
entsprechend bereit sind. 

Nun möchte ich auch die Jungturner oder auch weitere Jungturnerinnen, welche die 
Jugi durchlaufen haben und jetzt ins Berufsleben oder in eine weiterführende Schule 
eingestiegen sind, aber auch diejenigen die nächsten Sommer dann die 
obligatorische Schule beenden werden motivieren auch einmal in ein paar Trainings 
vorbeizuschauen. Wie schon erwähnt beginnen jetzt die Vorbereitungen für die 
Abendunterhaltung im November, aber danach könnt ihr am Dienstag und Freitag 
einen grossartigen Ausgleich zu eurem Berufs- oder Schulalltag erleben und 
Kameradschaften pflegen und auch neue finden. Zudem können sich alle in die 
Turnlektionen einbringen oder vielleicht habt ihr ja den Anreiz einmal selber eine 
Gruppe durch einen Abend zu leiten… 

… dann freue ich mich euch in einem der nächsten Trainings in der Halle willkommen 
zu heissen. Auf bald in der Turnhalle. 

Peter Siegenthaler, Redaktion 
 

Redaktionsschluss Büretatze 1 / 2023 
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 Post CH AG 

 

GÖNNER DES TURNVEREINS 

M. Ackermann, Renault-Garage, Dotzigen 
Drogerie am Marktplatz, Büren a.A. 
Die Mobiliar Versicherung, Generalagentur Lyss 
W. Gloor, Maschinen- und Apparatebau, Lengnau 
Haus + Dekor, Herbert Kocher, Büren a.A. 
Baumschulen Lehmann, Büren a.A. 
POLARFUCHS ice cream, Lindenweg 27, Büren a.A. 
Raiffeisenbank Seeland, Büren a.A. 
Spar- & Leihkasse Bucheggberg, Lüterswil 
aarenotare, herrmann jaggi löffel, Büren a/A. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Herzlichen Dank für Ihre grosse Unterstützung! 

P.P. A 
3294 Büren an der Aare 


